
 

Abschlussbericht für das Auslandssemester  
 
Fachbereich (h_da): Gesellschaftswissenschaften 
 
Studiengang (h_da): Angewandte Sozialwissenschaften 
 
Studienniveau:   Bachelor   
 
Gastland: Australien 
 
Gasthochschule: University of Technology Sydney (UTS) 
 
Department Gasthochschule: Business 
 
Zeitraum (von/bis): Juli - Dezember 2023 
 
Bewertung des Auslandsaufenthaltes insgesamt:  

 positiv    
 
 
Bitte ziehe ein kurzes Fazit des Aufenthalts (2-3 Sätze): 
 
Es war ein fantastisches und lehrreiches halbes Jahr. Ich kann jedem empfehlen ein 
Auslandssemester zu machen und die Komfortzone zu verlassen; es lohnt sich!  
Sydney ist eine wunderschöne, aufregende Stadt und es gibt von der Gasthochschule 
ausgehend super viele Angebote für Studierende an denen man teilnehmen kann. Es wird 
also nie langweilig. 
 
 
 

1. Vorbereitung des Auslandsaufenthalts 
 
Wann hast du mit der Planung des Aufenthalts begonnen? 
 
Ich habe im Januar 2023, also 6 Monate vor meiner Auslandsreise mit der 
Bewerbung/Planung begonnen. 
 
 
Aus welchen Gründen hast du dich für die besuchte Gasthochschule entschieden?  
 
Die UTS hat einen sehr guten Ruf und es gibt vielfältige Angebote für internationale 
Studenten. Außerdem wollte ich gerne nach Australien und am liebsten nach Sydney, weil es 
einfach eine wunderschöne Stadt ist. 
 
 
Welche Krankenversicherung hattest du?  
 
Medibank (von der UTS empfohlen) 



 

 
 
Welche Tipps würdest du Studierenden für die Vorbereitung/Bewerbung geben? 
 
 

1. Mach dir keine Sorgen, das wird schon! Bei mir hat sich alles recht kurzfristig 
ergeben, da vieles erst organisiert werden kann, sobald man die Zusage der Uni 
erhalten hat (wie Visum beantragen, Krankenversicherung abschließen etc.) 

2. Bei uns gab es eine WhatsApp-Gruppe für internationale Studenten an der UTS. Das 
ist ein super Weg, schnell Anschluss zu finden und zusammen Ausflüge zu planen. 

3. Mach dir keinen Stress bei der Wohnungssuche (mehr Infos bei „3. Unterkunft“). 
 

2. Anreise/ Ankunft/ Formalitäten 
 
 
Welche Tipps kannst du zum Thema Kontoeröffnung/Kreditkarte/Handy geben? 
 
Mit einer Kreditkarte kommt man in Australien super zurecht, das reicht auch 
normalerweise vollkommen aus. 
Ich habe trotzdem noch zusätzlich ein australisches Konto erstellt (um meine Miete 
einfacher zahlen zu können). Da kann ich Commonwealth empfehlen – für Studenten gibt es 
keine Gebühren. Innerhalb von 30 Minuten ist das Konto erstellt und es ist praktisch, wenn 
man Geld auf australische Konten überweisen möchte. 
Meine SIM-Karte war von Telstra, da ist das Netz besonders gut, insbesondere wenn man 
plant auch außerhalb der Städte zu reisen. Ich hatte eine Prepaidkarte und habe für 6 
Monate 160 AUS$ gezahlt. Ich hatte für den Zeitraum 100GB, kostenlose SMS und Anrufe in 
australische Netze und es waren 3000 Freiminuten in deutsche Netze inkludiert. 
 
Hast du ein Stipendium beantragt? Wenn ja, hast du Tipps? 
 
Ich habe das Promos-Stipendium beantragt. Mein Tipp: Versuch es einfach, du hast nichts zu 
verlieren! Sei ehrlich und zeige auf, warum dir das Auslandssemester viel bedeutet. 
 
 

3. Unterkunft 
 
Wo und wie hast du gewohnt? Wie hast du die Unterkunft gefunden? 
 
Ich habe keinen Wohnheimplatz bekommen, weshalb ich mir privat eine Unterkunft 
organisieren musste. Ich habe in Kings Cross (relativ zentral) in einem Sharehouse gewohnt. 
Die Unterkunft habe ich eine Woche nach meiner Einreise über „flatmates“ (das australische 
„WG-gesucht“) gefunden. An meinem ersten Wochenende in Sydney habe ich viele 
Besichtigungen ausgemacht und mich anschließend für das Zimmer entschieden. Für die 
Zwischenzeit kann man sich einfach ein Bett im Hotel buchen. In Sydney wir meistens pro 
Woche gezahlt, weshalb man meistens sehr spontan Zimmer finden kann. 
 
 
Mit welchen Kosten ist für die Unterkunft zu rechnen? 



 

 
 
Die Unterkunfskosten können extrem variieren. Manchmal sind die Wohnheime teurer, als 
private Unterkünfte. Man sollte mit 250-400 AUS$ pro Woche rechnen (ca. 150-270 Euro pro 
Woche). Natürlich gibt es aber auch etwas günstigere Unterkünfte und deutlich Teurere. 
Viele Unterkünfte haben auch eine Mindestmietsdauer von 6 Monaten, also aufgepasst ob 
du solange in Sydney wohnen wirst und ob sich das lohnt. 
 

4. Studium / Information über die Gasthochschule 
 
Wurde eine Orientierungswoche/-tage angeboten? Bitte mache Angaben zur Dauer und zu 
den Inhalten.  
 
Ja, wurde es. 
Es gab 2 Pflichtveranstaltungen für internationale Studierende (online & vor Ort) sowie viele 
weitere Angebote, an denen man wahrnehmen konnte. Darunter waren Campusführungen, 
Vorstellungen verschiedener Angebote und Clubs, Kennlerntreffen usw. 
 
 
Wie ist die Infrastruktur der Gasthochschule? 
 
Sehr gut. Die Gasthochschule liegt extrem zentral und ist mit Bus und Bahn leicht zu 
erreichen. Die nächste Bahnhaltestelle ist die Central Station, welche ca. 10 Minuten zu Fuß 
entfernt ist. Es gibt auch Bushaltestellen direkt vor der Uni. 
 
 
Bitte beschreibe die von dir belegten Kurse und bewerte den jeweiligen Kurs auf einer Skala 
von 1-10 (1 = sehr schlecht bis 10= sehr gut)  
 
Kurs 1: 
 
Management Skills – 10 
Bei management skills ging es vor allem darum herauszufinden was positive 
Charakereigenschaften von einem selber sind, wie man diese als Manager*in nutzen kann 
und was eine*n gute*n Manager*in aus macht. 
 
 
Kurs 2: 
 
Business and social impact – 8 
In dem Fach ging es um den sozialen Einfluss von Unternehmen und warum es wichtig ist, 
dass sie sich für etwas sozial Relevantes einsetzen. 
 
 
Kurs 3: 
 
Creative advertising – 9 
Hier haben wir eine Werbung für ein bestimmtes Produkt entwickelt. 



 

 
 
 
 
 
 
Wann und wie konntest du dich für die Kurse anmelden?  
 
Ich konnte mich schon vor der Einreise online in Kurse einschreiben. Es wurden per E-Mail 
genaue Informationen versendet, wie es funktioniert. 
 
Wie werden Leistungsnachweise an der Gasthochschule erbracht (Mitarbeit, Klausuren, 
Hausarbeiten etc.)? 
 
Es kommt sehr auf das Fach an. Ich habe in jedem Fach 3 Leistungsnachweise erbringen 
müssen. Ich habe keine Klausuren geschrieben. Stattdessen fand sehr viel während der 
Vorlesungszeit statt. Von wöchentlichen Abgaben und Quizzen zu Gruppenarbeiten, 
Projekten, Essays und Abschlussberichten. 
 
Kannst/willst du dir Kurse für das Studium an der h_da anerkennen lassen? 
 
Nein 
 
Welche Leistungen/Angebote gibt es sonst noch an der Gasthochschule und welche hast du 
genutzt (z. B. Sports, Clubs, interkulturelle Aktivitäten, Student-Buddy, spezielle Events…)? 
 
Sportprogramme: Dance Society und Squash. 
Networkcafe: Wöchentliche Treffen von Internationalen zum networken, mit einem 
kostenlosen Kaffee. 
Activate UTS bietet auch oft Ausflüge oder Aktivitäten an, an denen man teilnehmen kann. 
 
 

5. Alltag, Freizeit und Finanzen 
 
Wie hat es mit der Sprache geklappt (auch beim Studium)? 
 
Sehr gut. Es werden auch verschiedene Programme angeboten, an denen man teilnehmen 
kann, wenn man sich unsicher mit der Sprache fühlt. Für allgemeines Englischtraining gibt es 
Buddy-Programme und für Hilfe bei Aufgaben, Abgaben oder Prüfungen gibt es UTS-Helps. 
 
Wie war das Uni- und Sozialleben (Alltag & Freizeit)? 
 
Ich hatte zwei Mal pro Woche vormittags bis abends Uni. Es ist nicht unüblich, dass die 
Vorlesungen abends stattfinden. An den anderen Wochentagen habe ich viel Zeit mit vor- 
und nachbereiten der Kurse verbracht, habe mich mit Freunden getroffen, war am Strand, 
habe Ausflüge gemacht oder an den Sportprogrammen (oder weiteren Angeboten der UTS) 
teilgenommen. 



 

Das Arbeitspensum ist trotzdem nicht zu unterschätzen, da es sehr viele Abgaben, Aufgaben 
und Vorbereitungen für die Fächer gibt. 
 
 
Wie hast du den Aufenthalt finanziert? Welches Budget pro Monat würdest du anderen 
Studierenden empfehlen einzuplanen? 
 
Bafög, Promos-Stipendium, Erspartes, Familie 
 
 

6. Fazit  
 
Was war die positivste, was die negativste Erfahrung? 
 
Positivste Erfahrung: 
Meine komplette Auslandserfahrung war sehr positiv, die Australier sind super nett, ich kann 
mich da auf nichts Bestimmtes festlegen. 
 
Negativste Erfahrung: 
Tatsächlich habe ich keine negative Erfahrung. Lediglich die Vorbereitungszeit für das 
Auslandssemester war etwas stressig und die Wohnungssuche hatte mir zuvor etwas Sorgen 
bereitet. 
 
Kannst du den Aufenthalt weiterempfehlen? 
 
Ja, definitiv!  
 
 
 
 
 

7. Platz für Fotos 
 
Hier kannst du Fotos des Auslandsaufenthalts einfügen:  
 

 



 

  

 
 

 
 




